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UniDynamicFonds: Global

UniDynamicFonds: Global

Wertentwicklung des Fonds
Wertentwicklung der letzten drei Geschäftsjahre nach BVI-Methode

Klasse A
vom 1. Oktober 2007 bis 30. September 2008: -24,70 %
vom 1. Oktober 2008 bis 30. September 2009: -5,71 %
vom 1. Oktober 2009 bis 30. September 2010: 21,88 %

Klasse -net- A
vom 1. Oktober 2007 bis 30. September 2008: -25,38 %
vom 1. Oktober 2008 bis 30. September 2009: -6,03 %
vom 1. Oktober 2009 bis 30. September 2010: 21,45 %

Indexierte Wertentwicklung in Prozent, seit Erstausgabetag bis 30.09.2010

Quelle: Eigene Berechnungen nach BVI-Methode, d.h. ohne Berücksichtigung des Ausgabeaufschlags.
UniDynamicFonds: Global
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Dieser vereinfachte Verkaufsprospekt stellt eine Zusammenfas-
sung der für den Anleger wichtigen Informationen über den 
Fonds dar.

Ausführliche Informationen betreffend die Ziele des Fonds, die 
Vergütungen und Kosten, die Risiken sowie sonstige relevante 
Informationen sind dem letztgültigen ausführlichen Verkaufs-
prospekt nebst Verwaltungs- und Sonderreglement einschließ-
lich der Übersicht „Der Fonds im Überblick“ zu entnehmen. Die-
ser Prospekt, der ausführliche Verkaufsprospekt nebst Verwal-
tungs- und Sonderreglement und der letzte Jahresbericht / Halb-
jahresbericht werden bei den Zahl- und Vertriebsstellen sowie 
der Verwaltungsgesellschaft vor und nach Vertragsabschluss 
kostenlos zur Verfügung gestellt. Durch den Kauf eines Anteils 
erkennt der Anleger diese Unterlagen sowie alle genehmigten 
und veröffentlichten Änderungen derselben an. 

Jeder Rechtsstreit zwischen Anteilinhabern, der Verwaltungsge-
sellschaft und der Depotbank unterliegt der Gerichtsbarkeit des 
zuständigen Gerichts im Großherzogtum Luxemburg. Die Ver-
waltungsgesellschaft und die Depotbank sind berechtigt, sich 
selbst und den Fonds im Hinblick auf Angelegenheiten, die sich 
auf den Fonds beziehen, der Gerichtsbarkeit und dem Recht ei-
nes jeden Landes zu unterwerfen, in welchem Anteile des Fonds 
öffentlich vertrieben werden, soweit es sich um Ansprüche der 
Anleger handelt, die in dem betreffenden Land ansässig sind.

Anlageziel

Ziel der Anlagepolitik des UniDynamicFonds: Global (der 
"Fonds") ist es, unter Beachtung der Risikostreuung eine Wert-
entwicklung zu erreichen, die zu einem Wertzuwachs führt.

Die Anleger werden darauf hingewiesen, dass die Wert-
entwicklung in der Vergangenheit keinen Rückschluss 
auf eine zukünftige Wertentwicklung zulässt; sie kann 
sowohl höher als auch niedriger ausfallen. Es kann kei-
ne Zusicherung gegeben werden, dass die Ziele der An-
lagepolitik erreicht werden.

Anlagegrundsatz

Das Fondsvermögen wird zu mindestens zwei Dritteln weltweit 
angelegt in Aktien, Aktienzertifikaten, Wandelschuldverschrei-
bungen, Optionsanleihen und, sofern diese als Wertpapiere 
gem. Artikel 41 des Gesetzes vom 20. Dezember 2002 gelten, 
in Genuss- und Partizipationsscheinen von Unternehmen. 

Bevorzugt werden dabei solche Werte, die zu ihrem Anschaf-
fungszeitpunkt nach Einschätzung der Verwaltungsgesellschaft 
- gemessen an ihrem Gewinnpotenzial und ihren Zukunftsaus-
sichten - für aussichtsreich gehalten werden (Wachstumswerte).

Daneben können abgeleitete Finanzinstrumente eingesetzt wer-
den. 

Der Fonds legt höchstens 10 % seines Netto-Fondsvermögens 
in andere OGAW oder in andere OGA an.

Vergleichsindex

MSCI The World Index Growth 

Ausgabe und Rücknahme von Anteilen

Anteile des Fonds können bei der Verwaltungsgesellschaft, der 
Depotbank oder den Zahl- und Vertriebsstellen erworben und 
zurückgegeben werden.

Die Ausgabe und Rücknahme von Anteilen erfolgt zum Ausga-
be- resp. Rücknahmepreis des jeweiligen Handelstages. Der 
Handelstag ist jeder Tag, der zugleich Bankarbeitstag und Bör-
sentag in Frankfurt am Main ist. Entsprechende Anträge, die bis 
spätestens 16.00 Uhr (Luxemburger Zeit) an einem Handelstag 
bei der Verwaltungsgesellschaft eingegangen sind, werden auf 
der Grundlage des Anteilwertes dieses Handelstages abgerech-
net. Anträge, welche nach 16.00 Uhr (Luxemburger Zeit) einge-
hen, werden auf der Grundlage des Anteilwertes des folgenden 
Handelstages abgerechnet. 

Die Verwaltungsgesellschaft stellt auf jeden Fall sicher, dass die 
Ausgabe und Rücknahme von Anteilen auf der Grundlage eines 
dem Anleger zum Zeitpunkt der Einreichung des Zeichnungs- 
bzw. Rücknahmeantrags unbekannten Anteilwertes abgerech-
net werden.

Anlage- und Entnahmepläne

Es können auch Anlage- und Entnahmepläne über Fondsanteile 
abgeschlossen werden. Nähere Informationen können dem aus-
führlichen Verkaufsprospekt unter Kapitel 7. „Die Ausgabe von 
Anteilen“ entnommen werden.

Risikoprofil des Fonds

Die Verwaltungsgesellschaft hat den Fonds der dritthöchsten 
von insgesamt fünf Risikoklassen zugeordnet, damit weist der 
Fonds ein erhöhtes Risiko auf. 

Zur Steigerung des Wertzuwachses kann der Fonds Geschäfte in 
Optionen, Finanzterminkontrakten, Devisenterminkontrakten, 
Swaps oder Wertpapierleihegeschäfte tätigen. 

Die vorgenannten Geschäfte können auch zum Zweck der Absi-
cherung getätigt werden. 

Im Hinblick auf die abgeleiteten Finanzinstrumente wird auch 
auf den ausführlichen Verkaufsprospekt Kapitel 6. „Allgemeine 
Hinweise zu Derivaten, Techniken und Instrumenten“ verwie-
sen.

Risikohinweis

Wertentwicklungen der Vergangenheit sind keine Garantie für 
zukünftige Ergebnisse des Fonds. Zukünftige Ergebnisse können 
sowohl niedriger als auch höher ausfallen. Das eingesetzte Ka-
pital kann teilweise aufgezehrt werden. 

Potenzielle Anleger sollten sich neben den allgemeinen Risiken 
der Kursschwankungen bei Aktienanlagen über die zusätzlichen 
Risiken einer Anlage im UniDynamicFonds: Global bewusst sein. 
Die für den Fonds erworbenen Wachstumswerte enthalten ne-
ben den Chancen auf Kurssteigerungen auch besondere Risiken; 
sie unterliegen dem nicht vorhersehbaren Einfluss der Entwick-
lung der Kapitalmärkte und der besonderen Entwicklungen der 
jeweiligen Aussteller. 

Die Verwaltungsgesellschaft kann Derivate auch zu anderen als 
zu Absicherungszwecken kaufen und verkaufen. Beim Einsatz 
der Derivate kann es zu besonderen Risiken kommen. 

Weitere Risikohinweise sind dem ausführlichen Verkaufspros-
pekt zu entnehmen.

Risikoprofil des typischen Anlegers

Der Fonds eignet sich für Anleger, die die Chance einer Anlage 
in Wachstumswerte (Growth-Aktien) nutzen möchten, erhöhte 
Risiken akzeptieren und ihr Kapital langfristig anlegen möchten. 

Der Fonds eignet sich nicht für Anleger, die keine erhöhten Risi-
ken akzeptieren möchten und die ihr Kapital mittel- bis kurzfris-
tig anlegen möchten.

Währungs-Risiken für den Euro-Anleger

Eine Währungssicherung ist im Rahmen von Artikel 4 des Ver-
waltungsreglements zulässig.

Ertragsverwendung

Klassen A und -net- A: Die im Fonds vereinnahmten Zins- und 
Dividendenerträge sowie sonstige ordentliche Erträge abzüglich 
Kosten werden nach Maßgabe der Verwaltungsgesellschaft 
grundsätzlich ca. 6 Wochen nach dem Ende des Geschäftsjahres 
ausgeschüttet. 

Die Verwaltungsgesellschaft kann neben den ordentlichen Net-
toerträgen die realisierten Kapitalgewinne, die Erlöse aus dem 
Verkauf von Bezugsrechten und/oder die sonstigen Erträge nicht 
wiederkehrender Art abzüglich realisierter Kapitalverluste sowie 
sonstige Aktiva gemäß Artikel 11, Ziffer 3 des Verwaltungsreg-
lements ganz oder teilweise in bar oder in Form von Gratisantei-
len ausschütten.

Die Ausschüttungsbeträge werden von den depotführenden 
Stellen gutgeschrieben.

Wirtschaftliche Informationen

1. einmalige Kosten, die vom Erwerber beim Kauf / Verkauf zu 
entrichten sind

Ausgabeaufschlag:
Klasse A: 4,0 %
Klasse -net- A: Entfällt

Rücknahmeabschlag: Entfällt

2. laufende Kosten, die aus dem Fondsvermögen entrichtet 
werden
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a) Verwaltungsvergütung 

1,2 % p.a. (Klasse A) / 1,55 % p.a. (Klasse -net- A), berechnet 
auf Basis des kalendertäglichen Netto-Fondsvermögens wäh-
rend eines Monats. Darüber hinaus kann die Verwaltungsgesell-
schaft für die Hauptverwaltungstätigkeiten, wie zum Beispiel die 
Fondsbuchhaltung sowie das Reporting, eine monatliche Vergü-
tung in Höhe von bis zu EUR 2.000,00 und eine variable Vergü-
tung in Höhe von bis zu 0,1 % p.a., die auf der Basis des kalen-
dertäglichen Nettovermögens des Fonds während des entspre-
chenden Monats berechnet wird, erhalten. Die monatliche Ver-
gütung ist am ersten Bewertungstag des Folgemonats zahlbar. 
Die jeweils angefallenen Kosten werden im Jahresbericht aufge-
führt.

b) Erfolgsabhängige Verwaltungsvergütung

Darüber hinaus kann die Verwaltungsgesellschaft eine tägliche 
erfolgsbezogene Vergütung in Höhe von bis zu einem Viertel des 
Betrages erhalten, um den die Wertentwicklung der umlaufen-
den Anteile die Wertentwicklung des MSCI The World Index 
Growth übersteigt. Der MSCI The World Index Growth ist ein 
gängiger Index, der das Anlagesegment des Fonds zu einem ho-
hen Maße - auf der Basis reinvestierter Netto-Dividenden (sog. 
Total-Return-Index mit net-dividends) - abbildet und sich damit 
als Vergleichsmaßstab für diesen Fonds anbietet. 

Die erfolgsbezogene Vergütung wird durch den Vergleich der 
Entwicklung des Index umgerechnet in Euro mit der Entwicklung 
des Anteilwertes ermittelt. Die dem Sondervermögen belasteten 
prozentualen jährlichen Vergütungen für die Verwaltungsgesell-
schaft und die Depotbank werden vor Vergleich von der Ent-
wicklung des Index abgezogen. Entsprechend dem Ergebnis des 
täglichen Vergleichs wird eine etwa angefallene erfolgsbezoge-
ne Vergütung im Sondervermögen zurückgestellt. Abweichend 
vom Geschäftsjahr des Fonds wird die erfolgsbezogene Vergü-
tung für den Zeitraum vom 1. Februar bis 31. Januar des Folge-
jahres berechnet (Vergleichsperiode). Liegt die Anteilwertent-
wicklung während der Vergleichsperiode unter vorgenanntem 
Referenzindex, so wird eine in der jeweiligen Vergleichsperiode 
bisher zurückgestellte erfolgsbezogene Vergütung entsprechend 
dem täglichen Vergleich wieder aufgelöst. Die für die Vergleich-
speriode berechnete erfolgsbezogene Vergütung kann entnom-
men werden.

c) Depotbankvergütung 

Bis EUR 150 Mio. 0,05 % p.a.,
für weitere EUR 50 Mio. 0,04 % p.a.,
für weitere EUR 50 Mio. 0,03 % p.a.,
für den EUR 250 Mio. übersteigenden 
Teil des Netto-Fondsvermögens 0,025 % p.a.
berechnet auf Basis des kalendertäglichen Netto-Fondsvermö-
gens während eines Monats, mindestens jedoch EUR 25.000,00 
p.a. Sofern der Mindestbetrag von EUR 25.000,00 nicht erreicht 
wird, gleicht die Verwaltungsgesellschaft die Differenz aus ih-
rem Vermögen aus; eine Belastung des Fondsvermögens erfolgt 
insofern nicht; 

– eine Depotgebühr in Höhe von 0,0225 % p.a., berechnet auf 
Basis des kalendertäglichen Wertpapierbestands während 
eines Monats;

– eine Bearbeitungsgebühr in Höhe von bis zu EUR 150,00 je 
Transaktion, die nicht über die Depotbank gehandelt wird.

Daneben werden ihr die an Broker zu zahlenden Kommissionen, 
Drittverwahrgebühren, sowie Transaktionskosten, die ihr in 
Rechnung gestellt werden, erstattet.

d) Sonstige Kosten

Daneben können dem Fonds die im Verwaltungsreglement Arti-
kel 13 aufgeführten Kosten belastet werden.

Gesamtkosten 
(TER - Total Expense Ratio) und
PTR - Portfolio Turnover Rate

Das Verhältnis der gesamten dem Fondsvermögen belasteten 
Ausgaben zum durchschnittlichen Fondsvermögen – mit Aus-
nahme der angefallenen Transaktionskosten – (TER) beträgt für 
das letzte abgeschlossene Geschäftsjahr des Fonds vom 
01.10.2009 bis zum 30.09.2010

für die Klasse A: 1,47 %.
für die Klasse -net- A: 1,82 %.

Die Portfolio Turnover Rate, die die Umschlagsrate des Wertpa-
piervermögens auf Jahresbasis angibt, beträgt für das letzte Ge-
schäftsjahr vom 01.10.2009 bis zum 30.09.2010 188,55 %.

Eine PTR, die nahe bei Null liegt zeigt, dass Transaktionen getä-
tigt wurden, um die Mittelzuflüsse beziehungsweise Mittelab-
flüsse aus Zeichnungen beziehungsweise Rücknahmen zu inves-
tieren beziehungsweise zu deinvestieren.

Eine negative PTR indiziert, dass die Summe der Zeichnungen 
und Rücknahmen höher war als die Summe der Wertpapier-
transaktionen im Fondsportfolio.

Eine positive PTR zeigt, dass die Summe der Wertpapiertransak-
tionen höher war als die Summe der Zeichnungen und Rücknah-
men.

Besteuerung

Das Fondsvermögen unterliegt im Großherzogtum Luxemburg 
einer ”Taxe d´abonnement” von gegenwärtig jährlich bis zu 
0,05 %, zahlbar pro Quartal auf das jeweils am Quartalsende 
ausgewiesene Netto-Fondsvermögen.

Soweit das Fondsvermögen in anderen Luxemburger Invest-
mentfonds angelegt ist, die ihrerseits bereits der Taxe d'abonne-
ment unterliegen, entfällt diese Steuer für den Teil des Fondsver-
mögens, welcher in solche Luxemburger Investmentfonds ange-
legt ist.

Die Einnahmen aus der Anlage des Fondsvermögens werden in 
Luxemburg nicht besteuert, sie können jedoch etwaigen Quel-
len- oder Abzugssteuern in Ländern unterliegen, in welchen das 
Fondsvermögen angelegt ist. Weder die Verwaltungsgesell-
schaft noch die Depotbank werden Quittungen über solche 
Steuern für einzelne oder alle Anteilinhaber einholen.

In Umsetzung der Richtlinie 2003/48/EG zur Besteuerung von 
Zinserträgen („Richtlinie“) wird seit dem 1. Juli 2005 im Groß-
herzogtum Luxemburg eine Quellensteuer erhoben. Diese Quel-
lensteuer betrifft bestimmte Zinserträge, die in Luxemburg an 
natürliche Personen gezahlt werden, die in einem anderen EU-
Mitgliedsstaat steuerlich ansässig sind. Diese Quellensteuer 
kann unter bestimmten Bedingungen auch die Zinserträge eines 
Investmentfonds betreffen.

Mit der Richtlinie vereinbarten die EU-Mitgliedsstaaten, dass 
alle Zinszahlungen nach den Vorschriften des Wohnsitzstaates 
besteuert werden sollen. Dazu wurde ein automatischer Infor-
mationsaustausch zwischen den nationalen Steuerbehörden 
vereinbart. Davon abweichend wurde vereinbart, dass Luxem-
burg für eine Übergangszeit nicht an dem zwischen den anderen 
Staaten vereinbarten automatischen Informationsaustausch teil-
nehmen wird. Stattdessen wurde in Luxemburg eine Quellen-
steuer auf Zinserträge eingeführt. Diese Quellensteuer beträgt 
bis zum 30. Juni 2008 15 %, danach bis zum 30. Juni 2011 
20 % und ab dem 1. Juli 2011 35 % der Zinszahlung. Sie wird 
anonym an die Luxemburger Steuerbehörde abgeführt und dem 
Anleger darüber eine Bescheinigung ausgestellt. Mit dieser Be-
scheinigung kann die abgeführte Quellensteuer voll auf die 
Steuerschuld des Steuerpflichtigen in seinem Wohnsitzstaat an-
gerechnet werden. Durch Erteilung einer Vollmacht zur freiwilli-
gen Teilnahme am Informationsaustausch zwischen den Steuer-
behörden oder der Beibringung einer vom Finanzamt des Wohn-
sitzstaates ausgestellten "Bescheinigung zur Ermöglichung der 
Abstandnahme vom Quellensteuerabzug" kann der Quellen-
steuerabzug vermieden werden. 

Anleger, die nicht in Luxemburg ansässig sind, beziehungsweise 
dort keine Betriebsstätte unterhalten, müssen auf ihre Anteile 
oder Erträge aus Anteilen im Großherzogtum Luxemburg darü-
ber hinaus weder Einkommens-, Erbschafts-, noch Vermögens-
steuer entrichten. Für sie gelten die nationalen Steuervorschrif-
ten.

Natürliche Personen die im Großherzogtum Luxemburg steuer-
lich ansässig sind, müssen auf der Grundlage des Luxemburger 
Gesetzes vom 23. Dezember 2005 zur Umsetzung der Richtlinie 
auf die dort genannten, nach dem 01. Juli 2005 angefallenen 
und nach dem 01. Januar 2006 ausbezahlten Zinserträge eine 
abgeltende Quellensteuer in Höhe von 10 % zahlen. Diese Quel-
lensteuer kann unter bestimmten Bedingungen auch die Zinser-
träge eines Investmentfonds betreffen. Gleichzeitig wurde im 
Großherzogtum Luxemburg die Vermögenssteuer abgeschafft.

Es wird den Anteilinhabern empfohlen, sich über die Gesetze 
und Verordnungen (wie etwa diejenigen über das Steuerwesen 
und die Devisenkontrolle) beraten zu lassen, die für die Zeich-
nung, den Kauf, das Halten und die Veräußerung von Anteilen 
sowie für den Erhalt von Erträgen an ihrem Herkunfts-, Wohn- 
und/oder Aufenthaltsort gelten. 

Veröffentlichung

Die jeweils gültigen Ausgabe- und Rücknahmepreise können bei 
der Verwaltungsgesellschaft, der Depotbank sowie den Zahl- 
und Vertriebsstellen erfragt werden. Sie werden im Internet auf 
der unter www.union-investment.com abrufbaren Homepage 
der Verwaltungsgesellschaft veröffentlicht.

Weitere Mitteilungen an die Anleger werden im Großherzogtum 
Luxemburg im „Tageblatt“ veröffentlicht.

Fondsverwahrung

Die Anteile des Fonds können im UnionDepot, das bei der Union 
Investment Service Bank AG in Frankfurt am Main geführt wird, 
im UnionEuroDepot, das bei der Union Investment Luxembourg 
S.A. in Luxemburg geführt wird, oder im UnionSchweizDepot, 
das bei der DZ PRIVATBANK (Schweiz) AG in Zürich geführt 
wird, verwahrt werden. 

Weiterhin besteht die Möglichkeit, die Fondsanteile in einem 
Bankdepot zu verwahren. 

Wichtige Zusatzinformationen

Rechtsform:
Fonds commun de placement (nach Teil I des Gesetzes vom 
20. Dezember 2002)

Verwaltungs-, Hauptverwaltungsgesellschaft und Promotor:
Union Investment Luxembourg S.A.

Aufsichtsbehörde:
Commission de Surveillance du Secteur Financier 

Depotbank:
DZ PRIVATBANK S.A.

Prüfungsgesellschaft: 
KPMG Audit S.à r.l.

Fondsgründung:
2. Juni 1998

Erstausgabetag/Datum der Ersteinzahlung:
19. August 1998

Erstausgabepreis je Anteil:
Klasse A: DEM 85,00 (inkl. Ausgabeaufschlag)
Klasse -net- A: DEM 85,00

Fondsvermögen:
Klasse A: EUR 144.739.240,11 (per 30.09.2010)
Klasse -net- A: EUR 70.786.370,98 (per 30.09.2010)

Fondswährung:
EUR

Dauer des Fonds:
unbegrenzt

WKN (Klasse A): 988 255
WKN (Klasse -net- A): 989 808
ISIN (Klasse A): LU0089558679
ISIN (Klasse -net- A): LU0096426845

Berichte:
1. Halbjahresbericht: 31. März 1999
1. Jahresbericht: 30. September 1999

Vertriebsländer Klasse A

Großherzogtum Luxemburg, Deutschland, Österreich, Fürsten-
tum Liechtenstein, Schweiz

Vertriebsländer Klasse -net- A

Großherzogtum Luxemburg, Deutschland, Fürstentum Liechten-
stein, Schweiz

Zahl- und Vertriebsstellen 
im Großherzogtum Luxemburg:

DZ PRIVATBANK S.A. 
4, rue Thomas Edison
L-1445 Luxemburg-Strassen

WGZ BANK Luxembourg S.A.
5, rue Jean Monnet
L-2180 Luxemburg

Ihr Ansprechpartner

Union Investment Luxembourg S.A.
308, route d´Esch
L-1471 Luxemburg
Tel: (+49) – (0) 180 386 4660
Fax: (+49) – (0) 180 386 4661

Zusätzliche Informationen für Anleger 
in der Bundesrepublik Deutschland 

Zahl- und Vertriebsstellen sowie Informationsstellen 
in der Bundesrepublik Deutschland

BBBank eG
Herrenstraße 2-10
76133 Karlsruhe
Sitz: Karlsruhe
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Deutsche Apotheker- und Ärztebank eG
Richard-Oskar-Mattern-Str. 6
40547 Düsseldorf
Sitz: Düsseldorf

DZ BANK AG
Deutsche Zentral-Genossenschaftsbank
Platz der Republik
60265 Frankfurt am Main
Sitz: Frankfurt am Main 

WGZ BANK AG
Westdeutsche
Genossenschafts-Zentralbank 
Ludwig-Erhard-Allee 20
40227 Düsseldorf
Sitz: Düsseldorf

Weitere Vertriebsstellen 
in der Bundesrepublik Deutschland

Die den vorgenannten Banken sowie den genossenschaftlichen 
Zentralbanken angeschlossenen Kreditinstitute 

Zeichnungsanträge und Rücknahmeaufträge können bei den 
oben genannten deutschen Zahlstellen abgegeben werden. 

Rücknahmezahlungen, etwaige Gewinnausschüttungen und an-
dere Zahlungen an die Anleger können über die deutschen Zahl-
stellen erfolgen. 

Die jeweils gültigen Ausgabe- und Rücknahmepreise können bei 
der Verwaltungsgesellschaft, der Depotbank sowie den Zahlstel-
len kostenlos erfragt werden. Ferner erhalten Sie Informationen 
über die Verwaltungsgesellschaft und die jeweils gültigen Aus-
gabe- und Rücknahmepreise im Internet unter http://www.uni-
on-investment.de.

Alle Mitteilungen an die Anteilinhaber werden in der Bundesre-
publik Deutschland gegenwärtig in der „Börsenzeitung“ veröf-
fentlicht. 

Der ausführliche Verkaufsprospekt (nebst Verwaltungs- und 
Sonderreglements), der vereinfachte Verkaufsprospekt sowie 
die Jahres- und Halbjahresberichte sind bei den oben genannten 
deutschen Zahl- und Vertriebstellen kostenlos erhältlich.

Darüber hinaus liegen die Depotbankverträge bei der Verwal-
tungsgesellschaft, der Depotbank und bei den oben genannten 
deutschen Zahlstellen kostenlos zur Einsicht bereit.

Hinweis über das Widerrufsrecht des Anteilscheinkäu-
fers gemäß deutschem Investmentgesetz (§ 126 InvG): 

Erfolgt der Kauf von Investmentanteilen durch mündliche Ver-
handlungen außerhalb der ständigen Geschäftsräume desjeni-
gen, der die Anteile verkauft oder den Verkauf vermittelt hat, so 
kann der Käufer seine Erklärung über den Kauf binnen einer Frist 
von zwei Wochen der ausländischen Verwaltungsgesellschaft 
gegenüber schriftlich widerrufen (Widerrufsrecht); dies gilt 
auch dann, wenn derjenige, der die Anteile verkauft oder den 
Verkauf vermittelt, keine ständigen Geschäftsräume hat. Han-
delt es sich um ein Fernabsatzgeschäft i. S. d. § 312b des 
Bürgerlichen Gesetzbuchs, so ist bei einem Erwerb von Finanz-
dienstleistungen, deren Preis auf dem Finanzmarkt Schwankun-
gen unterliegt (§ 312d Abs. 4 Nr. 6 BGB), ein Widerruf ausge-
schlossen.

Zur Wahrung der Frist genügt die rechtzeitige Absendung der 
Widerrufserklärung. Der Widerruf ist gegenüber Union Invest-
ment Luxembourg S.A., 308, route d’Esch, L-1471 Luxembourg 
schriftlich unter Angabe der Person des Erklärenden einschließ-
lich dessen Unterschrift zu erklären, wobei eine Begründung 
nicht erforderlich ist.

Die Widerrufsfrist beginnt erst zu laufen, wenn die Durchschrift 
des Antrags auf Vertragsabschluss dem Käufer ausgehändigt 
oder ihm eine Kaufabrechnung übersandt worden ist und darin 
eine Belehrung über das Widerrufsrecht wie die vorliegende ent-
halten ist.

Ist der Fristbeginn streitig, trifft die Beweislast den Verkäufer.

Das Recht zum Widerruf besteht nicht, wenn der Verkäufer 
nachweist, dass entweder der Käufer die Anteile im Rahmen sei-
nes Gewerbebetriebes erworben hat oder er den Käufer zu den 
Verhandlungen, die zum Verkauf der Anteile geführt haben, auf 
Grund vorhergehender Bestellung gemäß § 55 Abs. 1 der Ge-
werbeordnung aufgesucht hat.

Ist der Widerruf erfolgt und hat der Käufer bereits Zahlungen ge-
leistet, so ist die ausländische Verwaltungsgesellschaft ver-
pflichtet, dem Käufer, gegebenenfalls Zug um Zug gegen Rück-
übertragung der erworbenen Anteile, die bezahlten Kosten und 

einen Betrag auszuzahlen, der dem Wert der bezahlten Anteile 
am Tage nach dem Eingang der Widerrufserklärung entspricht.

Auf das Recht zum Widerruf kann nicht verzichtet werden.

Diese Maßgaben zum Widerrufsrecht betreffend den Kauf von 
Investmentanteilen gelten entsprechend für den Verkauf der An-
teile durch den Anleger.

Steuerliches Risiko für Anleger in der Bundesrepublik 
Deutschland

Der Anleger trägt das Risiko, insbesondere das der Pauschalbe-
steuerung, wenn die Besteuerungsgrundlagen des Sonderver-
mögens falsch ermittelt wurden. Dieses Risiko versucht die Ge-
sellschaft durch Wahrung der erforderlichen Sorgfalt zu vermei-
den. Die Gesellschaft wird zu diesem Zweck alle ihr verfügbaren 
steuerrelevanten Daten veröffentlichen. Daneben wird die Ge-
sellschaft versuchen, das Risiko der Pauschalbesteuerung durch 
eine Beauftragung zur Prüfung und Bescheinigung der Besteue-
rungsgrundlagen des Sondervermögens durch eine behördlich 
anerkannte Wirtschaftsprüfungsstelle oder eine vergleichbare 
Stelle zu vermeiden.

Zusätzliche Informationen für Anleger in Österreich

Zahl- und Vertriebsstelle in Österreich

Österreichische Volksbanken-Aktiengesellschaft
Kolingasse 19
A-1090 Wien
Sitz: Wien

Bei der Zahl- und Vertriebsstelle in Österreich, der Österreichi-
sche Volksbanken-Aktiengesellschaft, Kolingasse 19, A-1090 
Wien, sind der Verkaufsprospekt mit Verwaltungs- und Sonder-
reglement und zusätzlich der vereinfachte Prospekt, die Jahres- 
und Halbjahresberichte sowie die Ausgabe- und Rücknahme-
preise erhältlich und sonstige Angaben und Unterlagen einseh-
bar.

Ferner wird die Österreichische Volksbanken-Aktiengesellschaft 
für die Anteilinhaber bestimmte Zahlungen an diese weiterleiten 
und die Rücknahme von Anteilen durch die Verwaltungsgesell-
schaft abwickeln, sobald ihr entsprechende Rücknahmeaufträge 
seitens der Anteilinhaber vorgelegt werden.
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